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Bezirksoberliga Herren Ost

MTV Fichte Winsen : TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Wyrwich macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom MTV Fichte Winsen, als
Christoph Wyrwich sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag
Stefan Kunz, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die
Gäste vom TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich
vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Schwöbel / Wyrwich ihren Gegnern Schäffer /
Bannehr letztlich beim 5:11, 11:5, 5:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Beim 3:1-Erfolg von Kunz /
Kuberski gegen Schnäckel / Schumacher ging nur der erste Satz verloren. Leider musste der TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II am Nachbartisch das Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den MTV Fichte Winsen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Kunz seinem Gegner Manuel Schnäckel beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Schäffer wurden anschließend Felix
Schwöbel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lukas Krause hatte im Match gegen Michael Bannehr am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es dauerte eine Weile, bis Christoph
Wyrwich sein 3:2 gegen Julian Schnäckel unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Wyrwich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Leider musste der TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II dann das folgende Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den MTV Fichte Winsen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen Albrecht Meier letztlich im Repertoire, um Tim Schumacher final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 4:11. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des MTV Fichte Winsen und des TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II in die
Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Kunz und Lukas Schäffer, die Stefan Kunz
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Felix
Schwöbel hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, anschließend
gegen Manuel Schnäckel bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Einen Erfolg
verpasste dann Lukas Krause beim 1:3 gegen Julian Schnäckel und er konnte das Match unterm
Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis
der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Der neue Zwischenstand war 8:4. Lange mit
Michael Bannehr kämpfen musste Christoph Wyrwich, bis er seinen Kontrahenten mit 13:11, 7:11,
11:2, 3:11, 11:9 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV Fichte Winsen am 03.02.2024 gegen den ESV
Lüneburg II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2024 gegen den TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 MTV Fichte Winsen

Doppel: Schwöbel / Wyrwich 0:1, Kunz / Kuberski 1:0, Krause / Meier 1:0 
Einzel: S. Kunz 2:0, F. Schwöbel 1:1, L. Krause 1:1, C. Wyrwich 2:0, R. Kuberski 1:0, A. Meier 0:1 

 TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II
Doppel: Schnäckel / Schumacher 0:1, Schäffer / Bannehr 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: L. Schäffer 1:1, M. Schnäckel 0:2, J. Schnäckel 1:1, M. Bannehr 0:2, T. Schumacher 1:0


